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Sehr geehrter Herr Bundesrat 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Herzlichen Dank für die Möglichkeit der Stellungnahme zur obigen Vorlage von der die EVP 
gerne wie folgt Gebrauch macht (Antworten auf den Fragenkatalog). 
 
Frage 1: Ja 
Ja, weil auch für die anderen ehemaligen Bundesbetriebe eine volle Ausfinanzierung erfolgte. 
 
Frage 2: Variante 1 
Variante 1, weil die SBB nicht noch mit dem Klumpfuss einer nicht genügend ausfinanzierten 
Pensionskasse belastet werden sollen und weil die Mitarbeitenden und Rentner bereits einmal 
Beiträge zur Sanierung geleistet haben.  
 
Frage 3: Nein 
Nein, weil schon einmal die Mitarbeitenden zur Kasse gebeten worden sind und die SBB-
Mitarbeitenden nicht schlechter gestellt werden sollen als ihre Kollegen anderer ehemaliger 
Bundesbetriebe (Post, RUAG). 
 
Fragen 4 und 5: zweimal Ja 
Es ist ein Akt der Fairness, dass der Bund in einem beschränkten Rahmen auch bei den 
übrigen Transportunternehmen mithilft. 
 
Freundliche Grüsse 
EVANGELISCHE VOLKSPARTEI DER SCHWEIZ (EVP)  
 
 
 
Parteipräsident Generalsekretär  
Heiner Studer Joel Blunier 
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